
5. Brandenburger Zeidler Workshop, Baumhöhlen für wild lebende Honigbienen vom 26. bis 28.08.2022

An diesem dreitägigen deutsch-polnischen Workshop-Wochenende, lernen wir mit handgeschmiedeten Zeidler-Werkzeugen,
Höhlungen in Holzstämme einzuarbeiten und diese für den Bezug durch Honigbienen in Bäumen zu installieren. Tief im
Brandenburger Wald im Naturpark Märkische Schweiz erlernst du den Bau, die Betriebsweise und Pflege dieser Klotz- und
Baumbeuten.

Hintergrund
Aufgrund der agrar- und forstwirtschaftlichen Entwicklung und den
Auswirkungen des Klimawandels finden sich in den Brandenburger Wäldern
nur noch extrem selten natürliche Baumhöhlen Habitate. Durch
jahrzehntelange uniforme und verarmende Landnutzungspraxis wie die
Anpflanzung von Monokulturen und Bereinigung der Wälder, Fluren und
Wiesen erleben wir heute den anhaltend rasanten Rückgang der Tier- und
Pflanzenvielfalt, d.h. sämtlicher Nahrungsgrundlagen. Die nicht mehr
vorhandenen Baumhöhlen haben dazu geführt, daß wild lebende
Honigbienen in Brandenburg nur noch extrem selten vorkommen.
Gemeinsam mit dir möchten wir das ändern und mit den Baumhöhlen für
wild lebende Honigbienen einen Beitrag für die Arten- und Sortenvielfalt in
den Brandenburger Wäldern leisten.

Unser Ziel ist es, eine Baumbeute und zehn Klotzbeuten zu erstellen, die
zum Teil bei den TeilnehmerInnen, zum Teil in den Naturparken, Berliner
Forsten und Sauener Forst installiert werden. Die ZeidlerInnen arbeiten mit
Schwärmen, mit Naturwaben-Stabilbau, in sogenannten Klotzbeuten, sowie
traditionell in Höhlungen lebender Bäume. Die Bienen werden nicht am
Boden, sondern in mehreren Metern Höhe in Bäumen gehalten und leisten
einen wichtigen Beitrag für die Waldbiodiversität. Ein Bienenvolk in einer
Baumhöhle lebt in einer einzigartigen Symbiose mit bis zu 3000
verschiedenen Insekten und Mikroorganismen.



Ablauf und Info
Der dreitägige Workshop wird von den polnischen Zeidler Experten Jacek Adamczewski und Andrzej Pazura geleitet. Im praktischen
Teil des Workshops wird die Jahrhunderte alte Kulturtechnik nach russischen und polnischen Vorbildern erlernt. Für den Workshop
stehen traditionelle Zeidler-Werkzeuge zur Verfügung, jeweils zwei Personen können an einer Beute arbeiten. Der gesamte
Workshop wird simultan übersetzt und von Experten wie Heinz Risse, Ingmar Zech für Säge- und Höhlungsarbeiten unterstützt.

Vorträge am Freitagabend von 19 bis 22h:
Jacek Adamczewski: Die Geschichte der traditionellen Zeidlerei und
Betriebsweise der Klotz- und Baumbeute
Heinz Risse: Der moderne Zeidler

Vorträge am Samstagabend von 19 bis 22h:
Dipl.Biol. Sigrun Mittl: Die Honigbiene als Mosaikstein im Ökosystem Wald Jan
Gutzeit: Rückkehr der Dunklen Honigbiene nach Deutschland (angefragt).
Bernd Schock: Projektvorstellung Baumhöhlen für Honigbienen in
Brandenburg.

An den Abendvorträgen am Freitag und Samstag können 20 weitere
Personen teilnehmen. Wir bitten um eine Spende ab 25,00 Euro pro Person.

Die Teilnahmegebühren für den dreitägigen Workshop betragen 550,00 Euro
pro Person. Darin sind der Praktische- und Theoretische Workshop, die
zusätzlichen Abendvorträge, Verpflegung und Übernachtung enthalten. Für
alle, die Ihre Klotzbeute mitnehmen möchten, kommen zusätzlich 150,00 Euro
dazu. Es wird ein Anhänger zum Transport benötigt.

Der Workshop ist auf 20 TeilnehmerInnen begrenzt und findet im
Besucherzentrum für Natur- und Umwelterziehung DREI EICHEN des Vereins
Naturschutzpark Märkische Schweiz e.V., Königstr. 62 15377 Buckow statt.
GoogleLink: https://goo.gl/maps/GtmkfeG1WP2fETi4A

https://goo.gl/maps/GtmkfeG1WP2fETi4A


Die Anmeldung zum Workshop bitte bis spätestens 01. August 2022 per E-Mail an schafschnute@gmail.com.
Die Kontodaten, weitere Infos sowie einen genauen Ablaufplan erhältst du nach Anmeldung per Email. Für Rückfragen erreicht Ihr
mich, Bernd Schock, unter der Mobilnummer 0159 04254696.

Der Workshop wird vom Verein Naturschutzpark Märkische Schweiz e.V. www.naturschutzpark-verein.de im Rahmen des Projektes
"Artenreich und Lebensräume II - aktiv für den Naturpark" durchgeführt. Es wird aus Mitteln der EU-Richtlinie "Natürliches Erbe"
durch die ILB gefördert.

Mit der Unterstützung der LAG Märkische Seen e.V., dem Landesamt
für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF)
und dem Landesverband Brandenburgischer Imker e.V.
www.imker-brandenburgs.de, wurde die Einrichtung der
Brandenburger Zeidler Kompetenzstelle im Umweltzentrum Drei
Eichen im Naturpark Märkische Schweiz ermöglicht.

Das Projekt "Baumhöhlen für wild lebende Honigbienen" und die
Workshops werden von der Mellifera Regionalgruppe Berlin
www.mellifera-berlin.de, dem Naturpark Märkische Schweiz
www.maerkische-schweiz-naturpark.de, der Beumer und Lutum
GmbH www.beumer-lutum.de, den Berliner Forsten
www.berlin.de/forsten/ und der Sauener Forst GmbH
www.forst-sauen.de und der Hodlwood UG www.hodlwood.de
unterstützt.

Wir freuen uns auf deine Teilnahme, tief im Brandenburger Wald wo sich Fuchs und Hase gute Nacht sagen.

Dein Drei Eichen- und Superorganism-Team
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